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Neuer Schwung für Schwaben: 
Kandidaten der AfD in Aichach-Friedberg für Bezirk und Landtag gewählt

Die Mitglieder der Alternative für Deutschland haben die Stimmkreiskandidaten für den  
Landkreis Aichach-Friedberg gewählt.

Zum Direktkandidaten für den Bezirkstag wurde der Aindlinger Handwerksmeister und  
Kreisrat Josef Settele, 68, gewählt: „Es ist mir ein großes Anliegen, meine über 30jährige  
kommunalpolitische Erfahrung in den Bezirkstag einzubringen. Gerade die sozialen Themen, 
über die der Bezirkstag entscheidet, gehen die Bürger direkt etwas an. Ich bin bekannt dafür, 
dass ich Finanzberichte sehr genau lese und Missstände klar benenne. Das Geld der Bürger 
muss in ihrem Sinne ausgegeben werden. Daher werde ich mich, wo es geht, gegen eine  
Aufblähung des Verwaltungsapparates aussprechen. Angesichts leerer Kassen müssen wir  
uns auf das konzentrieren, was dem Bürger unmittelbar zugutekommt.“

Als Direktkandidat für den Landtag wurde der studierte Historiker und Philosoph Dr. Simon 
Kuchlbauer, 45, aus Mering aufgestellt. Er sitzt seit 2020 ebenfalls im Kreistag und arbeitet als 
Referent in der AfD-Landtagsfraktion. „Der Bürger muss in Zukunft viel mehr als bisher mit-
bestimmen: Wenn die Deutschen selbst entscheiden könnten und nicht die Parteien, gäbe es 
keine Masseneinwanderung in unser Land und keine vorsätzliche Zerstörung der Wirtschaft 
wegen einer irrationalen Klimaschutz-Ideologie. 

Das Corona-Unrecht muss dringend aufgearbeitet werden: Es darf nie wieder dazu kommen, 
dass unser freiheitlich-demokratischer Rechtsstaat plötzlich keine Bedeutung mehr besitzt. 
Auch der Genderwahn muss aufhören. Kinder sollen wieder gesund heranwachsen dürfen  
und nicht durch Genderideologen in ihrer Identität verunsichert werden.“
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